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Früchte oder Samen? 
Eine Frau und ein Mann betraten das Ladengeschäft „Zu den himmlischen 
Möglichkeiten“. Die Leute fragten den zuständigen Verkaufsengel, ob sie 
freie Auswahl hätten. „Ja, natürlich“, antwortete er. 
 

Nun wählten sie aus der Fülle des Angebots: das Ende aller Kriege, die Ab-
schaffung der Kinderarbeit und der Sklaverei, die Beendigung der Dis-
kriminierung nach Alter, Geschlecht, Herkunft, politischer Einstellung und 
Religion, die Bewahrung der Schöpfung, die Chancengleichheit für alle 
Menschen, die gerechte Verteilung der Erdengüter an alle, gesunde Lebens-
mittel und Lebensumstände für alle Menschen, … „Moment bitte“, unterbrach 
der Engel freundlich die Bestellung. „Hier“, fuhr er fort, „werden keine 
Früchte verkauft, sondern nur Samen.“ 
 

Quelle: Frei nacherzählte Geschichte, die Eberhard Schellenberger am 31.07.2007 
im Programm Bayern 1 vorgetragen hat, eingereicht von August Stiegler. 

 

 
 
Jahresergebnis des Fördervereins  
 

Liebe Pfarrgemeinde, 
sicherlich haben viele von Ihnen bereits die neue Zierde  
an den Fenstern im Pfarrheim bestaunt. Der Förderverein 
der Pfarrei (FKKR) konnte dank der Mitgliedsbeiträge, der 
Erlöse aus dem Pfarrfest 2006, der "Ökumene läuft"-
Veranstaltung 2006, dem Verkauf von Heidi Buchners 
handverzierten Kerzen am Palmsonntag, und zum Teil beträchtlichen Einzel-
spenden, diese notwendig gewordene Anschaffung neuer Vorhänge mit dem 
kompletten Betrag von rund 4.500 Euro übernehmen. Ebenso wird der Kauf 
eines "Verfolgerscheinwerfers", der z.B. für das Krippenspiel benötigt wird, 
mit rund 400 Euro ermöglicht.  
 

Wir freuen uns sehr, jetzt erstmalig dem Zweck des Fördervereins gerecht zu 
werden, und hoffen natürlich weiterhin auf Ihre Unterstützung in Form einer 
Mitgliedschaft im FKKR, oder auch einer Einzelspende. Vergelt´s Gott. 
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Petra Hintermaier, 1.Vorsitzende 
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